
 

 
Versand: Dr. Wolf Seelentag, Reherstr, 19, 9016 St.Gallen                                                            24.12.2003 

E I N L A D U N G  
 

Liebe Mitglieder und Freunde, 
hiermit laden wir Sie ein zur nächsten Veranstaltung unserer Vereinigung 

am Samstag, den 25.10.2003, um 14:30 Uhr 

im Restaurant Stocken, St. Gallen - Bruggen 

 
Herr Ueli Wyss von der Firma Digi-Film, Balgach, berichtet über 

Alles ums Familienarchiv. 

Die Firma Digi-Film <http://www.digi-film.ch/> befasst sich mit Archivorganisation und bie-
tet als Dienstleitungen u.a. digitale (Einscannen), analoge (Mikrofilm) sowie hybride (digi-
tale und analoge, je nach Aufgabe aufeinander abgestimmte) Sicherungen an. Der Refe-
rent erläutert die verschieden Möglichkeiten unter spezieller Berücksichtigung der Archi-
vierung von genealogischen Forschungen bzw. Familienarchiven. 

 
Wie immer, sind auch zu diesem Vortrag Gäste herzlich willkommen ! 

 
 

W I N T E R P R O G R A M M  2 0 0 3 / 2 0 0 4  
 

Der Termin im April 2004 steht noch nicht fest und wird mit der Hauptversammlung der 
SGFF in Wil SG am 24.4.2003 abgestimmt. Merken Sie sich aber schon einmal die fol-
genden Termine vor: 
08.11.2003 Herbstversammlung der Schweizerischen Gesellschaft für Familienfor-

schung (SGFF) in Murten - sh. http://sgff.genealogy.net/  
sowie die folgenden Veranstaltungen unserer Vereinigung (Rest. Stocken): 

29.11.2003 Noldi Geiger (Appenzell): Die letzten Appenzellersöldner. 
24.01.2004 Anton Heer (Flawil): Von Abt bis Zweifel - Personengeschichtliches zum Ei-

senbahnwesen der Ostschweiz - ein Erfahrungsbericht. 
21.02.2004 Sepp Wyss (St.Gallen): Meine Arbeit und mein Buch. 
27.03.2004 Hauptversammlung - anschl. Dr. Hans Ulrich Pfister (Staatsarchivar des Kt. 

Zürich): Genealogische Quellen zur Ostschweiz im Staatsarchiv Zürich. 
05.06.2004 Frühlingsausflug nach Neu-St.Johann im Toggenburg. 
 

Als neue Mitglieder in unserer Vereinigung begrüssen wir herzlich: 
Hans Hollenstein-Schnell, Rosenberg 18, 8357 Guntershausen TG. Herr Hollenstein er-

forscht v.a. die Hollenstein von Mosnang SG in Mühlrüti und Schönenberg. 
Hans Blöchlinger-Fritschi, Lützelstrasse 23, 8634 Hombrechtikon ZH. Herr Blöchlinger 

erforscht v.a. die Blöchliger von St.Gallenkappel und Fritsch von Uznach. 
 
Das aktualisierte Mitgliederverzeichnis einschl. komplettem Winterprogramm 2003/2004 
soll mit dem nächsten Rundschreiben verschickt werden. 

 

Ergänzung zum Rundschreiben vom April 2003: beim "Zufallsfund" (auf der Rückseite) 
fehlte das Datum des Ehescheins - 18.12.1893 - bitte nachtragen. 



Hans Rudolph Inhelder 

05.02.1929 in Ennetbaden – 13.07.2003 in Grabs 

Hans Rudolph Inhelder entstammte einer alten Familie, welche 
seit dem 16. Jahrhundert in Sennwald ansässig ist. Sein Gross-
vater und seine Eltern, Hans Inhelder und Ella Inhelder-Köhler, 
lebten unter anderem in Zürich. Dort besuchte Hans Rudolph 
Inhelder die Schulen, zuletzt die ETH, die er als diplomierter 
Physiker verliess. Als Lichttechniker arbeitete Hans Rudolph 
Inhelder 1957-1970 in New York und Huntington, 1971-1974 in 
München und 1975-1989 in London. Er wirkte als Lecturer für 
Lichttechnik an mehreren Colleges der University of Cambridge. 

1962 erhielt er die amerikanische Staatsbürgerschaft. Seit 1991 war er auch britischer 
Staatsbürger. Während seinem Berufsleben verfasste Hans Rudolph Inhelder etwa 25 
Arbeiten auf lichttechnischem Gebiet, die in amerikanischen, englischen, saudiarabischen 
und australischen Fachzeitschriften veröffentlicht wurden. In seiner Freizeit beschäftigte 
sich Hans Rudolph Inhelder mit der Geschichte seiner Heimatgemeinde Sennwald sowie 
mit der Erstellung von Familienblättern zu den Bürgergeschlechtern von Salez, Sennwald, 
Sax, Frümsen und Haag. Sein Interesse galt auch den adeligen Geschlechtern der 
Schweiz, im Besonderen jedoch den Freiherren von Sax, über die er eine umfangreiche, 
leider noch nicht ganz abgeschlossene genealogische Arbeit schrieb. Seit 1991 lebte 
Hans Rudolph Inhelder ziemlich zurückgezogen im Brunnen zu Frümsen. Gewisse Be-
ziehungen, in den letzten Jahren vor allem übers Internet, pflegte er zu genealogischen 
Kreisen und seinen Tattoo-Freunden. Hans Rudolph Inhelder war ein interessanter Ge-
sprächspartner für die Geschichte des 20. Jahrhunderts. Über politische Ereignisse der 
Gegenwart auf nationaler, kantonaler und lokaler Ebene liess er sich regelmässig unter-
richten. 

Michael Berger, Salez 

Ebenfalls bedauern wir den Tod unseres ältesten Mitglieds, Xaver Hürlimann-Niedermann (1912 - 
2003): ein ausführlicherer Nachruf wird im nächsten Rundschreiben erscheinen. 

Wir sprechen den Trauerfamilien unser Mitgefühl aus. 

 

125 Jahre Ostschweizerische Geographische Gesellschaft 

Aus Anlass des Jubiläums zeigt eine Ausstellung in der Kantonsbibliothek Vadiana (Notkerstr. 22, 
St.Gallen) topographische Karten aus dem Besitz der Gesellschaft sowie der Kantonsbibliothek.  
Ausgewählte Exponate zeigen die geschichtliche Entwicklung der Landkarten in der Ostschweiz 
und dürften auch für Familienforscher von grossem Interesse sein. Die Ausstellung dauert vom 24. 
Oktober bis 15. November 2003 und kann wochentags 10-12/14-17 Uhr, samstags 10-12/14-16 
Uhr besichtigt werden. Interessenten sind zur Ausstellungseröffnung am 23. Oktober um 18:15 
eingeladen. 

 

Mitgliedsbeitrag 2003 

Wenige Mitglieder haben den Mitgliedsbeitrag 2003 noch nicht beglichen - das ist zwar sicher nur 
ein Versehen, aber dennoch sind diese Mitglieder dringend gebeten, ihren Beitrag zu den Kosten 
für Veranstaltungen und Rundschreiben umgehend zu leisten. Sofern Sie zu diesen wenigen Mit-
gliedern gehören, finden Sie beiliegend einen entsprechenden Einzahlungsschein. 

 

Besuchen Sie uns auf dem Internet: http://www.eye.ch/swissgen/VFSGA/  


